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Ablaufregeln fürs Katzenstreicheln 
 

Das Streicheln findet in erster Linie zum Wohle der Tiere statt. 
Die Tierunterkünfte sind das Zuhause, das Revier und Refugium 
der Katzen, welches sie während ihres Aufenthalts im Tierheim 
für sich beanspruchen dürfen. Daher sollte respektiert werden, 
dass eine Katze auch einmal keine Lust mehr haben kann und 
sich dann zurückzieht. Bitte gesteht den Katzen ihren Rückzug 
und Freiraum zu und haltet euch an die Regeln. 
Wer den Katzen mutwillig schadet, wird des Platzes verwiesen. 

 
 

- Bitte pünktlich erscheinen: 
Es ist für die Mitarbeitenden ein großer Mehraufwand, 
Nachzügler am Eingang abzuholen und zu den Häusern zu 
führen. Kommt daher bitte rechtzeitig. 
 

- Bitte füttert KEIN Futter ohne Absprache: 

Die Tiere bekommen speziell ausgewähltes Futter. Alles 

andere kann zu Auswirkungen von Magenverstimmungen 

& Juckreiz bis hin zu Erbrechen & Durchfall führen. Es ist 

ein absolutes Tabu die Tiere ohne Absprache zu füttern.  

 

 

 

- Utensilien danach wieder aufräumen: 

Euch steht zur Beschäftigung der Katzen Spielzeug und 

Ähnliches zur Verfügung. Dies findet Ihr in der Truhe im 

Außenbereich. Bitte verstaut die Dinge, welche Ihr der 

Truhe entnommen habt auch wieder darin. Die Tiere 

können Kleinteile verschlucken oder sich durch Schnüre 

strangulieren. 

 

- Biss oder Verletzung: 

Von Tieren kann immer eine Gefahr ausgehen, daher 

können Verletzungen entstehen. Bitte kommt in diesem 

Fall auf uns zu. 

 

- Hygiene ist wichtig: 

Bitte wechselt nicht die Unterkünfte, nachdem Ihr 

zugeteilt wurdet und desinfiziert vor und nach dem 

Streicheln Eure Hände. Manche Katzen könnten infektiös 

sein und durch das Betreten weiterer Katzenhäuser 

verlieren wir zudem die Übersicht. 

 

- Nach dem Katzenstreicheln das Gelände verlassen:  

Es ist nicht gestattet ohne Absprache das restliche 

Tierheim zu besichtigen. Das stört den Betriebsablauf und 

bringt den Tieren Stress. 


